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Frau Antje Kellner

Bezirksbürgermeisterin

im Stadtbezirk Döhren-Wülfel

über den Fachbereich Zentrale Dienste

Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

18.62.08

Dringlichkeitsantrag gemäß der Geschäftsordnung des Rates der

Landeshauptstadt Hannover in die

des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel amnächste Sitzung

09.06.2016

Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger bei der

Planung der Flüchtlingsunterbringung

Der Bezirksrat möge beschließen:

Der Rat der Landeshauptstadt Hannover wird gebeten, der Drucksache 1003/2016

(Verwaltungsvorschrift für die Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbegehrenden ) nur

zuzustimmen, sofern folgende Bedingungen erfüllt sind:

• Die Einbindung der Stadtbezirksräte in den Prozess der Auswahl von Unterkünften

im jeweiligen Stadtbezirk wird deutlich verbessert. Bereits zu Beginn der Planung

erfolgt eine umfassende und transparente Information.

• Die Bürgerinnen und Bürger in den einzelnen Stadtbezirken werden über

Einwohnerversammlungen im Vorfeld über die in den jeweiligen Stadtbezirken

geplanten Unterkünfte für Flüchtlinge informiert.

Begründung:

Die bisherige Informationspolitik der Stadtspitze hat zu großem Unmut in den betroffenen

Stadtteilen geführt. In der Vergangenheit wurden die betroffenen Anwohnerinnen und

Anwohner zumeist erst durch die Presse über bereits geplante Flüchtlingsunterkünfte im

Stadtbezirk informiert. Um gleichzeitig eine höhere Akzeptanz in der Bevölkerung und

Fraktion der Christlich Demokratischen Union im Bezirksrat der Landeshauptstadt Hannover

Vorsitzende: Gabriele Jakob Telefon: (0511) 86 29 45 Handy 0171/ 900 25 89

Adresse: Lerchenfeldstr. 27 A 30539 Hannover E-Mail: gabijakob@yahoo.de



rechtzeitige Berücksichtigung von Bedenken zu gewährleisten, ist eine Berücksichtigung der

oben genannten Punkte erforderlich.

Gabriele Jakob


